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Politik und Verwaltung stellen Plan vor, wie kinder und Jugendliche ab 2013 mittels offener Jugendarbeit
gefördert werden sollen. Treffpunktzeiten auch in den abendstunden. kooperation mit schulen.

GeldundPersonal fürdie Jugend
Düren. Kinder und Jugendliche
sollen, auch wenn sie nicht in Ver-
einen und Clubs mitarbeiten und
dort ihre Freizeit verbringen, An-
gebote erhalten. In jedem Stadtteil
soll es Ansprechpartner
geben, auch für die, die
sich im Freien treffen.
Das wollen Politik und
Verwaltung in Düren,
und das haben sie im
Plan für die offene Ju-
gendarbeit verbindlich
festgeschrieben.

Für fünf Jahre wird
festgelegt, worauf sich
Kinder und Jugendliche verlassen
können. Und obwohl es die Vor-
gabe gab, 55 000 Euro einzuspa-
ren, steht für die offene Jugendar-
beit auch in dennächsten fünf Jah-
ren wieder so viel Geld zur Verfü-
gung, wie im Plan von 2008. Die
freien Träger haben einiges aufge-
fangen. Und auch der Stellenplan

wurde nicht reduziert: 18,1 Stellen
gibt es nach wie vor. Eine gewisse
Kontinuität auf seiten der An-
sprechpartner bleibt also erhalten,
wie Berthold Becker vom Amt für

Kinder- Jugendliche und Familien
der Stadt Düren erklärte.

Neu ist, dass in Jugendheimen
Treffpunktzeiten auch abends bis
mindestens 21Uhr angebotenwer-
den, dass mit Schulen intensiver
als bisher zusammengearbeitet
wird und dass Ansprechpartner
auch an den Wochenenden zur

Verfügung stehen werden.
Um allen Jugendlichen gerecht

zu werden, wurde die Stadt in fünf
Kategorien eingeteilt. Da, wo es
wenige Kinder und Jugendliche
gibt, wo viel Vereinsarbeit geleistet
und die Strukturen ländlich sind
(mitwenig Jugendkriminalität), da
sieht das Angebot anders aus als
etwa in Düren-Mitte, Norddüren
und Düren Süd/Ost. Im Bereich
Berzbuir, Gürzenich, Lendersdorf,
Rölsdorf und Niederau sind 3,6
Fachkräfte im Einsatz. In anderen
Teilen Dürens sind es 10,5.

Entsprechend sind auchdieÖff-
nungszeiten der Einrichtungen ge-
staffelt. Manche sind nur einmal
die Woche geöffnet, manche
mehrmals wöchentlich, auch bis
22 Uhr. Hunderte Kinder und Ju-
gendliche werden erreicht, wie
den Statistiken des Jugendamtes zu
entnehmen ist.

Zu allemhinzu kommtnoch die

mobile Jugendarbeit. Die sucht die
Jugendlichen da auf, wo sie sich in
der Stadt treffen. Vier Personen
sind auf Vollzeitstellen im Einsatz
und leisten Bildungsarbeit. „Eine
Arbeit, die sich bewährt hat“, so
Bürgermeister Paul Larue, der da-
von ausgeht, dass der Rat der Stadt
am23.Mai den „Teilplan offene Ju-
gendarbeit“ des Kinder- und Ju-
gendförderplans 2013 - 2017 be-
schließen wird.

Berthold Becker, Thomas Floß-
dorf als Vorsitzender des Jugend-
hilfeausschusses und auch Man-
fred Savelsberg, der Leiter des Ju-
gendamtes zeigten sich erleichtert,
dass es trotz Spardiktat doch mög-
lich erscheint, „das Gesamtsystem
der offenen Jugendarbeit aufrecht
zu erhalten“.

Auch was den dezentralen An-
satz der Arbeit betrifft, fühlt man
sich bestätigt und seit 35 Jahren
auf einem gutenWeg. (mv)

ein Plan hält verbindlich fest, worauf sich kinder und Jugendliche in den nächsten fünf Jahren verlassen können.Vorgestellt wurde er von Manfred sa-
velsberg, Thomas Floßdorf, Berthold Becker und Bürgermeister Paul Larue (v.l.). Foto: Margret Vallot
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NachrichteN-toto
Spieltag 13. Mai

FC Erftstadt - Germ. Burgwart

Jgsp.Wenau - SWStotzheim

Kaller SC - GFC Düren 99

VfR Bachem - Spfr. Düren

FC Düren 77 - BW Kerpen

Spvg. SWDüren - Germ. Geyen

SG Nordeifel - Teut. Niedermerz

SV Jülich 1912 - SGTürk. SV Düren

Vikt. Birkesdorf - Bor. Freialdenhoven II

TuS Schmidt - Rhen. Lohn

SC Kreuzau - SGVoreifel

Name Telefon

Straße Ort

Fußball-Kenner gefordert
Fußball-Freunde aufgepasst, die
Kenner unter Ihnen sind gefor-
dert! Beim „Nachrichten-Toto“
gilt es, elf Spiele mit Beteiligung
von Mannschaften aus dem Fuß-
ballkreis Düren in ihremAusgang
zu tippen. Kreuzen Sie an, was Ih-
nen am wahrscheinlichsten vor-
kommt – Heimsieg, Remis oder
Auswärtssieg. Gültig für die
Stimmabgabe ist nur der oben ab-
gedruckte Tipp-Schein. Wer die

meisten Begegnungen richtig vo-
rausgesagt hat, gewinnt die von
der Sparkasse Düren gestifteten
30 Euro. Sollten mehrere Einsen-
dungen dieselbe Zahl von Tref-
fern aufweisen, entscheidet das
Los. Ihren Tipp-Zettel können Sie
uns zuschicken (Dürener Nach-
richten, Markt 11, 52349 Düren)
oder bis Samstagabend in unseren
Hausbriefkasten, Markt 11, ste-
cken.

„Trotz der einsparungen
können wir das Gesamtsystem
doch aufrecht erhalten.“
PAuL LARuE,
BüRGERMEISTER DER STADT DüREN

16 Leuten den Einstieg ins Berufsleben ermöglicht

EinerfolgreichesProjekt

Düren. 16 Frauenund zweiMänner
beendeten jetzt erfolgreich den
dritten Kursus im Projekt „STEPS“
beim Sozialdienst katholischer
Frauen.Sie wurden zwölf Monate
lang sprachlich geschult, vom Ro-
ten Kreuz für die Pflege ausgebil-
det, und in Praktika in Altenhei-
men, Tagespflegeeinrichtungen
oder Krankenhäusern auf das Be-
rufsleben vorbereitet.

Sie erhielten Zertifkate, zu deren
Übergabe der SPD-Bundestagsab-
geordneteDietmarNietanundLie-
sel Koschorreck, Vorsitzende des

Sozial- und Gesundheitsausschus-
ses der Stadt, gratulierten. Das Pro-
jekt „STEPS“ ermöglichte mit För-
dermitteln aus Brüssel und Berlin
in den vergangenen drei Jahren 60
Menschen aus 25 Nationen einen
Einstieg in die Berufswelt.

Zum Bedauern auch von Karl-
Josef Cranen, dem Leiter der „job-
com“ imKreis Düren, endet das er-
folgreiche Projekt nun. SeinerMei-
nung nach sollten Entscheidun-
gen über Fördermittel für solche
Projekte wieder mehr vor Ort fal-
len.

Krahkopfstraße 33
52355 DN-Birgel Tel. 02421/61516

Unser Angebot: alle Salat- und Gemüsepflanzen

0,15 ct
ab sofort!!! Solange Vorrat reicht!

Öffnungszeiten:
von Mo.-Fr. von 9.00-18.30 Uhr Sa. von 9.00-15.00 Uhr
So. von 10.00-14.00 Uhr geöffnet!!!

Top-Thema

der Woche 19

www.prisma.de

mobil.prisma.de

Kostenlos unter mobil.prisma.de
aufs Smartphone laden.

Wo liegt die
Grenze des
Altenwachstums?

REISE

KOPENHAGEN
Im Mekka des Designs: große
Namen, schöne Sachen

LEBENSART

GRÜNESGLÜCK
Outdoor-Teppiche, Mobilgrills
und Rasen-Roboter

ImmermehrWissenschaftler
befassen sichmit der

Möglichkeit ewigen Lebens

Kaufe jedes Fahrzeug ! 02461/9314084

Mercedes
Jahres & Gebrauchtwagen

Autohaus Nelis, Geilenkirchen
02451/2828 www.nelis.de

Berufsbekleidung

Reisepass in Aachen verloren. Mein Name

ist Bassam Assaad Hammoud. Bitte mel-

den unter 0176 69376788

Trainer/Spielertrainer und
Spieler
für Kreisliga A gesucht. NEUAUFBAU.
Kontakt 0162/8947750

Schriftsetzer/in ab sofort in Dauer-
stellung für die Herstellung von
Stempeln gesucht. PC-Kenntnisse /
CorelDraw sind Voraussetzung.
Ihre schriftliche Bewerbung erwarten
wir gerne. DSE Dürener Schlüssel-
Express, Talbenden 10, 52353 Düren

Mitarbeiter/in ab sofort in Dau-
erstellung für die Stempelher-
stellung gesucht. PC-Kenntnis-
se / CorelDraw sind Vorausset-
zung. Ihre schriftliche Bewer-
bung erwarten wir gerne.
DSE Dürener Schlüssel-Express,
Talbenden 10, 52353 Düren

Die Exequien werden gehalten am Montag, den 14. Mai 2012,
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Hl. Kreuz in Hürtgen.
Anschließend ist die Urnenbeisetzung am Grab.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Das Totengebet ist am Sonntag, den 13. Mai 2012, um 19.00
Uhr in der Pfarrkirche.
Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige er-
halten haben, so diene diese als solche.

Der Tod kann auch
freundlich kommen,
zu Menschen, die alt sind,
deren Hand nicht mehr
festhalten will,
deren Augen müde wurden.

Josef Müffler
* 3. Januar 1922

† 1. Mai 2012

In liebevoller Erinnerung:
Peter und Renate
Nicole und Norman
mit Marie und Paula
und alle Anverwandten

52393 Hürtgenwald-Hürtgen
Knippchen 13
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Als Gott sah, das der Weg zu lang war,
der Hügel zu steil,
und dein Atem zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sagte:
„Komm heim“.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, Schwiegersohn
und Schwager

Hartwig Dostmann
* 3. 9. 1941 † 8. 5. 2012

Er starb nach langer schwerer Krankheit jedoch plötzlich und
unerwartet, versehen mit den Tröstungen der heiligen Kirche.

In stiller Trauer
Gerti Dostmann
Maria Kuck
Klaus Kuck
sowie alle Anverwandten

52379 Langerwehe, Paradiesstraße 76

Die feierlichen Exequien werden gehalten am Samstag, dem 12. Mai 2012, um 9 Uhr in der Pfarrkirche
St. Martinus in Schlich.
Anschließend ist die Beerdigung von der Friedhofskapelle aus.
Die Totenwache ist am Freitag, dem 11. Mai 2012 in der Pfarrkirche St. Martinus in Schlich, um 18 Uhr.
Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so diene diese als solche.

kfz-ankauf

Mercedes

kleidung

Verloren

Verschiedenes

kleinanzeigen

stellenangebote

Nach dem Gesetz:
Machen Sie Ihre

Patientenverfügung richtig!

Fordern Sie noch heute
Ihre Infomappe an!

Informationen erhalten Sie gegen
Einsendung von 5 Euro (bar oder in Brief-

marken) an die Patientenschutzorganisation
Deutsche Hospiz Stiftung, Europaplatz 7,

44269 Dortmund oder über
www.patientenschutzorganisation.de

Selbst. Bestimmt. Leben.

Mit einer Zustiftung sorgen Sie dafür, dass Kinder
gesund aufwachsen, die Schule besuchen und die

Chance auf eine bessere Zukunft haben. Jahr für
Jahr leisten die Erträge Ihrer Zustiftung verläss-

liche Hilfe. Unterstützen Sie die UNICEF-Stiftung!
Mehr unter www.unicef.de/stiftung

Stiften Sie Hilfe.
Jahr für Jahr.

2012

2011

2013


